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GOTTESDIENSTE        MITTEILUNGEN         GEDANKEN 
 

 
 



Herzlich willkommen 
P. Joseph 

 

Als ich am 20. Mai 2010 
Pater Joseph Santhappan in 
der Pfarrgemeinderatssit-
zung in der Pfarrei St. Pius 
in Landshut getroffen habe, 
bin ich nicht auf den Ge-
danken gekommen, dass P. 
Joseph unser neuer Pfarrer 
in Mamming wird. Am 28. 
Mai 2010 hat das Bistum 
Regensburg ihn als unseren 
neuen Pfarrer bekannt ge-
geben. 
Pater Joseph ist ein indi-
scher Geistliche, er war 2 ½ 
Jahre Kaplan in Plattling 
und hat dort auch durch 
Sprachkurse sein Deutsch 
vertieft. Weil seit Mitte 
Februar 2010 die Pfarrstelle 
in der Pfarrei St. Pius in 
Landshut unbesetzt ist, ist 
Pater Joseph dort vertre-
tungsweise eingesetzt. Die-
se Vertretung in Landshut 
ist für P. Joseph von Seiten 
des Bistums bis Anfang 
September befristet, weil 
Pater Joseph für die Über-
nahme einer Pfarrei vorge-
sehen war. 
Pater Joseph hat sich als 
unser neuer Pfarrer schon 
bei der Sitzung des Pfarr-
gemeinderates am 1. Juni 
2010 vorgestellt und ist 
auch schon beim 
Ministrantenausflug am 4. 
Juni 2010 in Berchtesgaden 
mit dabei gewesen. 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

SAMSTAG, 12. Juni 
 8.00 Sitzung der Kirchenverwaltung Bubach im Pfarrhof 
 9.00 Vorbereiten der Arbeitsplätze und Stände mit den 

verantwortlichen Gruppen für das Pfarrfest (Stock-
schützenhalle) 

17.00-18.00 Kuchenabgabe für Pfarrfest (Kühlhaus/Mamming) 
 

 17.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten f. d. Pfarrgemeinde) 
18.15 – 18.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 18.30 Rosenkranz (Wir beten für die Pfarrgemeinde) 
 19.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Geschwister 

Haschka f.+Elt.)(MG:Maria Schöpf f.+Ehem.u. 
Schwieg.Elt.) (MG:Mariele Schindlbeck f.+Elt. 
z.Stgd.) 

 

SONNTAG, 13. Juni 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Centa Vilsmaier f.+ 

Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Fam.Eiglsperger f.+ 
Geschwist. Eiglsperg.)(MG:Sofie Eberl m.Kind. 
f.+Ehem.u.Vat.z.Stgd.) (MG:Elfriede Zettl m. Kind. 
f.+Ehem.u.Vater z.Stgd.) 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstorbenen 
Pfarrangehörigen (MG:Geschw.Johann m.Mutter 
f.+Bruder u.Sohn Ludwig)(MG:Fam.Brig. 
Grydzewski f.+Mutti Maria Eichner u.Nachbarsch.) 
(MG:Kathi Meier f.+Rosa Wagner) 

 

anschl. Pfarrfest in der und um die Stockschützenhalle 
 

14.06.  MONTAG – Gottschalk, Meinrad 
 9.00 Ausräumen der Stockschützenhalle (Boden und 

Sitzgarnituren abbauen) 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 
 18.00 Ausräumen der Stockschützenhalle (Boden und 

Sitzgarnituren abbauen) 
 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

15.06.  DIENSTAG – Gebhard, Vitus, Klara 
 14.30 Dekanatskonferenz in Niederhöcking 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 4. Klassen) 

(Klara Ruhland f.+Pfr.Federhofer u.Schwester Maria) 
(MG:Stiftm.f.Pfr.Georg Johann) 



Herzlich willkommen 
P. Joseph 

 

Pater Josef wird am 16. Juni 
2010 auch die Mitarbeiter 
und die Kinder in unserem 
Kindergarten St. Wolfgang 
besuchen. 
Pater Joseph kann als aus-
ländischer Geistlicher kei-
nen regulären stundenplan-
mäßigen Religionsunterricht 
erteilen. In der Volksschule 
Mamming wird deshalb ein 
kirchliche(r) Religionsleh-
rer(in) mit 8 Wochenstun-
den eingesetzt werden. 
Pater Joseph kann aber zu 
Seelsorgestunden (z. B. 
Klassen mit Erstkommuni-
onkindern oder 
Firmkindern, Klassen mit 
Projekten im Religionsun-
terricht) in die Schulklassen 
kommen. 
Er besitzt den Führerschein 
und ein eigenes Auto. 
Pater Joseph spricht gut 
deutsch und spielt Saxo-
phon. Ich habe ihn als einen 
freundlichen jungen Mann 
kennen gelernt. Bitte neh-
men Sie ihn genau so 
freundlich auf, wie Sie mich 
vor 13 Jahren aufgenommen 
haben. 
 

Ihr Pfarrer 

 
 

16.06.  MITTWOCH – Benno, Quirin, Luitgard 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (Therese Heiland zu Ehren 

der Mutter Gottes u. für die armen Seelen)(MG:Erika 
u.Hermann Eberl f.+Elt.) 

 20.00 Sitzung der Kirchenverwaltung Mamming 
(Pfarrhof) 

 

17.06.  DONNERSTAG – Ramwold 
 18.30 Feier des kirchlichen Abendgebetes - Vesper 
 19.00 Hl. Messe (Kath.Erl f.+Ehem.u.Maria u.Johann 

Rauscher)(MG:Fam.Lirk f.+.Elt.)(MG:Geschwister 
Huber, Schornöd f.+Rosa Wagner) 

 

18.06.  FREITAG – Felicius, Elisabeth 
 7.45 Morgenmeditation in der Hauptschule (Kl. 8) 
 8.30 Hl. Messe (Fam.Kerscher,Heilbersk.f.+Elt.u. Ge-

schwister)(MG:Gertrud Seidl f.+Maria Parzl) 
 

19.06.  SAMSTAG – Romuald 
 13.00 Feier der Taufe in Bubach 
  (Cynthia Isabella Vida) 
 16.00 Feier der Trauung in Bubach 
  (Robert und Silvia Steinberger) 
 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

SAMSTAG, 19. Juni 
 17.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Kranken) 
18.15 – 18.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 18.30 Rosenkranz (Wir beten für die Kranken) 
 19.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Josef Geishauser 

f.+Maria Eichner)(MG:Annel.Obermaier f.+Ehem. 
z.Stgd.)(MG:Anna Eibauer f.+Vater)(MG: Rosen-
kranzschwestern f.+Mitgl.Paula Rockinger) 

  mit Segnung der Andachtsgegenstände 
 
 



Namenspatrone 
 

Seine Jüngergemeinde 
nannte ihn Johannes den 
„Täufer“, weil er die Buß-
fertigen im Jordan unterzu-
tauchen pflegte. Zunächst 
unterschied er sich kaum 
von den anderen Wüsten-
propheten, die in Israel in 
den Jahrzehnten nach der 
Zeitenwende auftraten. 
Doch Johannes war der 
Einzige, der getauft hat. 
Private Reinigungsriten mit 
kultischem Hintergrund gab 
es zwar im Judentum und 
seiner Umwelt, aber keinen 
öffentlichen, einmaligen 
Reinigungsakt als Zeichen, 
dass man bereit war, ab 
sofort sein Leben zu ändern. 
Johannes stammte wohl aus 
einem Priestergeschlecht 
und predigte im Stil der 
alten Propheten. Sein Ver-
hältnis zu Jesus, als dessen 
„Vorläufer“ er gilt, ist nicht 
ganz klar: Bei den Evange-
listen Matthäus und Lukas 
äußert er Zweifel, im Jo-
hannesevangelium legt er 
ein spontanes Bekenntnis zu 
Jesus als Sohn Gottes ab. 
Herodes, der Fürst von 
Galiläa, ließ Johannes hin-
richten – laut Bibel deshalb, 
weil er ihn öffentlich wegen 
der Ehe mit seiner Schwä-
gerin Herodias getadelt 
hatte. 
Herzlichen Glückwunsch zum 

Namenstag am 24. Juni. 

SONNTAG, 20. Juni 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Maria Kleeberger 

f.+Elt.,Tante Fanny u.Verwandtsch.)(MG:Rosa Sirtl 
f.+Schwieg.Elt.,Geschwister u.Max u.Anna Steinber-
ger)(MG:Fam.Weikl f.+Pfr.Johann Federhofer) 

  mit Segnung der Andachtsgegenstände 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-
benen Pfarrangehörigen (MG:Fam.Schachtner f.+ 
Pfr. Federhofer)(MG:Fam.Winkler f.+Mutter Maria 
Wörner z.Stgd.)(MG:Maria Mittermeier f.+Ehem. 
z.Stgd.u.f.+Schwieg.Sohn Hans Fischer)(MG:Anita 
Ross f.+Vater Johann Mittermeier u.Großelt.)(MG: 
Ehefr.m.Kindern f.+Adolf Zellner) 

  mit Segnung der Andachtsgegenstände 

 10.30 Treffen des Sachausschusses Jugend (Kinder-
garten St. Wolfgang) 

 

21.06.  MONTAG – Aloisius, Alban 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 
 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

22.06.  DIENSTAG – Paulinus, Thomas Morus 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 3. Klassen) 

(Stiftm.f.+Sabine Schachtner)(MG:Stiftm.f. +Ehel. 
Habereder) 

 19.30 Treffen der Pfarrverantwortlichen für Internationa-

le Romwallfahrt der Ministranten (Pfarrhof) 
 

23.06.  MITTWOCH – Edeltraud 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (Geschwister Aigner f.+ 

Elt.u.Angeh.) 
 20.00 Probe des Kirchenchores für 

Dekanatskirchenmusiktag in Ruhstorf 
 

24.06.  DONNERSTAG – Johannes der Täufer 
 18.30 Rosenkranz (Wir beten für die Familien) 
 19.00 Hl. Messe (Therese Pscheidl f.+Ehem.,Elt., 

Schwieg.Elt.u.Angeh.)(MG:Andrea Aigner f.+Ther. 
Sirtl)(MG:Rosenkranzschwestern f.+Mitgl. Maria 
Parzl) 

 anschl. gestaltete eucharistische Anbetung 
 

25.06.  FREITAG – Dorothea, Wilhelm, Eleonore 
 7.30 Hl. Messe (Stiftm.f.+Alois Johann u.Ehefr.Hedwig) 

(MG:Fam.Schachtner f.+Schwieg.Sohn u.Geschwist.) 



Namenspatrone 
 

Er ist ein Hitzkopf gewesen, 
unüberlegt, schnell zu be-
geistern und genauso plötz-
lich verzagt. Typisch die 
Geschichte, wie er Jesus auf 
dem Wasser entgegengehen 
wollte: Ein Windstoß ge-
nügt, um ihm seinen wild 
entschlossenen Glauben zu 
nehmen, der ihn einen Mo-
ment tatsächlich getragen 
hatte. 
Den Beinamen „Fels“ hat 
ihm Jesus gegeben, aramä-
isch Kefas, lateinisch Pet-
rus: Unser Glaube steht auf 
festem Grund. Ein Fels, das 
kann aber auch ein kantiger 
Brocken sein, der im Weg 
liegt, über den man stol-
pern, an dem man sich den 
Schädel einrennen kann. In 
der Nacht vor Jesu Tod hat 
Petrus dreimal geleugnet, 
ihn zu kennen. So groß war 
seine Angst, mit ihm zur 
Hinrichtung geschleppt zu 
werden. Doch wenn wir den 
Evangelien glauben dürfen, 
hat er bereut und vor Scham 
geheult wie ein Schloss-
hund. Und während sich die 
anderen Freunde Jesu noch 
verkrochen und um ihre 
verlorene Illusion trauerten, 
ging er in die Offensive. Er 
hat das versprengte Häuf-
lein gesammelt und die 
Auferstehung des Gekreu-
zigten verkündet. 
Herzlichen Glückwunsch zum 

Namenstag am 29. Juni. 

 

26.06.  SAMSTAG – Vigilius 
 8.30 Feier der Priesterweihe im Dom zu Regensburg 
 11.30 Feier der Trauung  
  (Sandra und Gerhard Emminger) 
 14.00 Feier der Trauung  
  (Rita Koelichen und Andreas Molnar) 
 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PATROZINIUM IN BUBACH 

 

SAMSTAG, 26. Juni 
 17.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Neupries-

ter) 
18.15 – 18.45 Feier der Versöhnung (Beichte) in Mamming 
 18.30 Rosenkranz (Wir beten für die Neupriester) 
 19.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Fam.Thanner f.+ 

Johann u.Anni Hilz)(MG:Fam.Feuerer f.+Tante,Elt. 
u.Geschwister)(MG:Fam.Erwin Mühlbauer f.+Elt., 
Schwieg.Elt.u.Verwandtschaft)(MG:Manfred Schöpf 
f.+Vater) 

 

 20.00 Treffen für die an der internationalen Ministranten-
Rom-Wallfahrt teilnehmenden Ministranten und de-
ren Eltern (Kindergarten St. Wolfgang) 

 

SONNTAG, 27. Juni 
 8.00 Festtagsmesse in Bubach mit Aufnahme der 

neuen Ministranten (Hermine Hofmeister 
f.+Schwester Anni z.Stgd.u.+Schwest.Rita u.Erna) 
(MG:Rosa Sirtl f.+Alois Gabler u.Chistian Meesters) 
(MG: Christine Scharf f.+Patentante Käthi Kerscher) 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstorbenen 
Pfarrangehörigen (MG:Alois Loichinger f.+Ehefr. 
z.Stgd.)(MG:Cilli Webeck f.+Elt.Jahrstorfer,Bruder 
Alois u.Martin)(MG:Geschwister Parzl-Aigner f.+ 
Mutter Maria Parzl)(MG:Margit Famersberger f.+Elt. 
Franz u.Kath.Süß u.+Brüder Klaus u.Franz u.Angeh.) 

 10.30 Feier der Taufe 
  (Jonas Tischler und Julian Weigert) 
 
 17.00 Probe des Kirchenchores für 

Dekanatskirchenmusiktag in Ruhstorf 
 18.00 Dekanatskirchenmusiktag in Ruhstorf  
  (Feier des kirchlichen Abendgebetes - Ves-

per) 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wir gedenken unserer lieben Ver-
storbenen der letzten 10 Jahre! 

 

Wir wollen mit diesem Gedenken jeweils 

an die Verstorbenen erinnern, die in die-

sem Zeitraum des Pfarrbriefes im Laufe 

der vergangenen 10 Jahre verstorben 

sind: 
 

15.06.2003 Franz Süß 
  (65 Jahre) 
19.06.2004 Gerta Nowak 

(80 Jahre) 
22.06.2008 Maria Wörner 

(94 Jahre) 
22.06.2008 Katharina Brandl 

(94 Jahre) 
23.06.2001 Paula Weis 

(84 Jahre) 
24.06.2007 Georg Rockinger 

(90 Jahre) 
26.06.2001 Anna Bachmaier 

(81 Jahre) 
 

Herr, schenke ihnen die Erfüllung ihrer 

Sehnsucht in deinem Reich des Lebens. 

Amen. 
 
 

 
 
 

Weit verstreutes Gottesvolk 
In der vergangenen Zeit haben sich schon 
manche Gottesdienstteilnehmer in den vorde-
ren Bänken versammelt. Das hat unserer Ge-
meinschaft beim Beten und Singen gut getan. 
Ich ermutige Sie, dass wir weiter an uns arbei-
ten. 
Wenn wir am Werktag, aber auch am Sonntag 
uns räumlich näher sind, geben wir ein deutli-
ches Zeichen, dass wir im Glauben auch 
Schwestern und Brüder sind, dass wir eine 
Gemeinschaft im Glauben sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Marianische Männerkongregation 
Die geistliche Männergemeinschaft der 
Marianischen Männer-Congregation wird 
abgekürzt mit MMC. 
Diese Abkürzung MMC lässt sich aber 
auch noch anders deuten, und zwar M für 
Männer; M für mit; C für Courage im 
Glauben – also Männer mit Courage im 

Glauben. 
Auch in unserer Pfarrei haben wir Mit-
glieder der MMC (mit Sitz in Straubing 
und mit Sitz in Altötting). 
 

Im Rahmen der Wolfgangsfestwoche in 
Regensburg sind die Mitglieder der MMC 
auch zu einer Buswallfahrt nach Re-
gensburg eingeladen: 
 am Donnerstag, 24. Juni 2010 

um 19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Basilika St. Emmeram 

 anschl. Gespräch bei Brotzeit u. Bier 
Die Zusteigemöglichkeit ist in Mamming 
an der Pfarrkirche um 16.40 Uhr an die-
sem Donnerstag. Der Fahrpreis beträgt 
10,00 € und wird im Bus eingesammelt. 
Die Rückfahrt wird gegen 21.30 Uhr sein. 
 

Die Marianische Männerkongregation 
Straubing lädt alle Mitglieder mit ihren 
Familien ein zur Familienwallfahrt 

nach Dreifaltigkeitsberg 

am Sonntag, 27. Juni 2010 

13.30 Uhr Prozession ab Ottending 
13.30 Uhr Sammelrosenkranz 
14.00 Uhr Marienfeier mit Predigt 

 

Passionsspiele in Oberammergau 
Die 50 bestellten Karten für die Passions-
spiele in Oberammergau sind eingetroffen. 
Wir werden sie im Bus an die angemelde-

Den  
Gottesdienst feiern 

Den  
Glauben bezeugen 



ten Teilnehmer, die ja einen Gutschein 
dafür schon erworben haben, austeilen.  
Für die Teilnahme an den Oberammer-
gauer Passionsspielen wird die Abfahrt 
am 3. Juli 2010 um 8.00 Uhr sein, auf 
der Hinfahrt wird in Schlehdorf 
(Klosterbräu) das Mittagessen eingenom-
men. Der Fahrpreis für den Bus wird im 
Bus kassiert. 
Der erste Teil des Passionsspieles beginnt um 
14.30 Uhr und endet um 17.00 Uhr. Der zweite 
Teil beginnt um 20.00 Uhr und endet gegen 
23.00 Uhr. 
Während der Spielpause (17.00 Uhr bis 20.00 
Uhr) besteht dann die Möglichkeit, am Bus 
Brotzeit (mit Würstel) zu machen. 
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.passionsspiele2010.de. 
 

Gebetsgemeinschaft 
für Berufe der Kirche 
Frau Rosmarie Deiler wird im Rahmen der 
Wolfgangswoche für ihre 25-jährige Tä-
tigkeit als Förderin für die Gebetsgemein-
schaft Berufe der Kirche gedankt am 
Dienstag, 22. Juni 2010 um 10.00 Uhr. 
Wir werden Frau Deiler mit einer Abord-
nung begleiten und ihr später in der Pfarrei 
ein Vergelt’s Gott sagen. 
 
 

 
 
 

Caritas Kreis-Seniorenwallfahrt 2010 
Der Vorstand des Caritasverbandes für 
den Landkreis Dingolfing-Landau e. V. 
muss bekannt geben, dass heuer die für 
Anfang September 2010 geplante und 
beliebte Wallfahrt mit kulturellem Aus-
flugsprogramm entfallen muss wegen 
befristeter gesundheitlicher Einschränkun-
gen und der sich daraus ergebenden Be-
handlungszeiten des Organisators der 

jährlichen Caritas Kreis-Seniorenwallfahrt 
(Geschäftsführer Georg Strähuber). 
Wir bitten um ihr Verständnis für diese 
Entscheidung und erbitten ab dem kom-
menden Jahr 2011 weiterhin Ihre Verbun-
denheit sei es als Teilnehmer, Mitarbeiter, 
Förderer oder Partner dieser traditionellen 
Caritas Seniorenveranstaltung. 
 

Spende vom Sachausschuss 
Ehe und Familie 
Der Sachausschuss Ehe und Familie hat den 
Erlös vom Kaffee- und Kuchenverkauf (122,30 
€) am 1. Mai beim Kroafrauerl für die 
Ministrantenkasse gespendet. Vergelt’s Gott 
dafür, wir haben das Geld gleich für den 
Ministrantenausflug eingeplant. 
 

 
 
 

Stammbücher im Pfarrbüro 
In unserem Schrank im Pfarrbüro stapeln sich 
die Stammbücher. Wir haben die Taufen bzw. 
Hochzeiten eingetragen und Sie können Ihr 
Stammbuch jetzt gerne wieder abholen. 
 

Wir gratulieren ganz herzlich! 
 

25.06. Keckes Johann, Berg 
75 Jahre 

26.06. Webeck Maria, Mamming 
81 Jahre 

 

Kennen Sie den schon ... 
Die Mutter nimmt ihren kleinen Fritz mit 
ins Konzert. Nach einer Weile sagt 
Fritzchen: „Mama, warum will der Mann 
mit dem Stock denn die Frau verhauen?“ – 
„Nein“, sagt die Mutter. „Der will die Frau 
nicht verhauen, das ist der Dirigent.“ – 
„Aber“, sagt Fritzchen, „wenn der Mann 
mit dem Stock die Frau nicht verhauen 
will, warum schreit sie dann so?“ 

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 



Unser neuer Pfarrer ab 1. September 2010 
 

 
 
Ich heiße Santhappan Joseph, msfs und komme aus Tamil Nadu in Südindien. Mei-
ne Muttersprache ist Tamil. Meine Eltern heißen Santhappan und Lourdumary. Ich 
habe drei Schwestern. 
Am 27. Januar 1974 bin ich geboren in dem Dorf Irudayampattu im Bundesstaat 
Tamil Nadu. Indien. Ich wurde zum Priester geweiht am 2. Mai 2001 in meinem 
Dorf. 
Als Kaplan habe ich 2 Jahre in der Pfarrei Maria Hilf in Chennei, Indien gearbeitet 
und 4 Jahre als Pfarrer in der Pfarrei Heiliger Rosenkranz in Chennei, Indien. 
Ich bin hier als ein indischer Missionar; gehöre zum Orden „Missionare des Hl. 
Franz von Sales - Msfs“. 
 
Am 23. Juni 2007 bin ich in Regensburg angekommen und für 2 Monate habe ich 
einen Sprachkurs besucht. In dieser Zeit war ich in der Pfarrei St. Cäcilia in Re-
gensburg. 
Ab 01. September 2007 war ich für 2 Monate in der Pfarrei St. Joseph in 
Steinsberg, 2 ½ Jahre habe ich in der Pfarrei St. Magdalena in Plattling gearbeitet. 
Und seit 15. Februar 2010 bin ich in der Pfarrei St. Pius in Landshut, wo ich in 
Zusammenarbeit mit Pfarradministrator Msgr. Josef Thalhammer meinen Dienst 
tue. 
 
Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe als Pfarrseelsorger in Mamming und 
Bubach 
 
Ihr P. Joseph Santhappan, msfs. 


